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Betreff: Fragen zur Wiederinbetriebnahme stillgelegter Abschnitte der Strecke 2265  

Bezug: Ihr Schreiben vom 30.04.2019, ohne Az. 

Anlagen: keine 

 

Sehr geehrter , 

 

in Ihrem Schreiben bitten Sie das Eisenbahn-Bundesamt um die Beantwortung diverser 

Fragen im Zusammenhang mit einer Machbarkeitsstudie zur  Wiederinbetriebnahme still-

gelegter Abschnitte der Strecke 2265 Empel-Rees – Coesfeld – Münster (Westf). 

 

Das Eisenbahn-Bundesamt ist als Zulassungsbehörde nur für den (Neu-) Bau und die 

Änderung von Eisenbahnbetriebsanlagen im Sinne von § 18 Allgemeines Eisenbahnge-

setz (AEG) zuständig.  

 

Nicht zuständig ist das Eisenbahn-Bundesamt für Unterhaltungsmaßnahmen. Diese 

Maßnahmen gelten nicht als (Neu-) Bau oder Änderung im Sinne von § 18 AEG  und be-

dürfen deshalb keiner Zulassung.  

 

Die vollständige Wiederherstellung einer tatsächlich nicht mehr vorhandenen Eisenbahn-

Betriebsanlage ist kein (Neu-) Bau und keine Änderung einer Betriebsanlage, sondern ein 

Extremfall einer Unterhaltungsmaßnahme (vgl. Planfeststellungsrichtlinien des Eisen-

bahn-Bundesamtes, Stand März 2017, Anhang 2 Begriffe, Nr. 2.3, Abs. 7 (S. 91)).  






